
Freitag, 7. Dezember 2018  CHF 3.50
166. Jahrgang, Nr. 286� www.buendnertagblatt.ch

AZ 7000 CHUR  |  REDAKTION 7007 Chur, Telefon 081 255 50 50  |  KUNDENSERVICE/ABO Telefon 0844 226 226, abo@somedia.ch  |  INSERATE Somedia Promotion, Telefon 081 255 58 58

I M  F O K U S

Eintauchen in die  
Kinder- und Sciencity
Was vor Jahren in Savognin nicht geklappt hat, ist 
nun in Flims Realität geworden: das Einrichten 
einer Kinder- und Sciencity von Sandrine und Jean-
Christophe Gostanian. Im Stenna-Center, das heute 
Freitag offiziell eröffnet wird, gehört ihr Explorit zu 
den grössten Mietern: Neben dem eigentlichen 
Edutainment-Angebot für die spielerische Wis-
sensvermittlung gehören auch ein Kinokomplex 
mit vier kleinen Sälen, die Bar «La Fabrica» und  
ein Kinderbetreuungsangebot zum Gesamtpaket. 
Während sich die Sciencity vor allem an Erwachse-
ne richtet, können in der Kindercity in erster Linie 
Schülerinnen und Schüler in verschiedenste Wis-
sensthemen eintauchen. Als Erste überhaupt hat-
ten gestern 171 Primarschulkinder aus Flims, Laax 
und Trin die Gelegenheit, die 80 Ausstellungsele-
mente von Explorit kennenzulernen. (JFP)
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Zusätzliche  
Grenzwächter 
dank Graubünden
BERN/CHUR Was lange währt, 
wird endlich gut. So kann der Ent-
scheid der Eidgenössischen Räte, 
das Grenzwachtkorps um 44 Stellen 
aufzustocken, bilanziert werden. 
Nachdem zuvor bereits mehrere 
Grenzkantone mit gleichen Forde-
rungen an den Räten und am Bun-
desrat abprallten, zeigten diese Wo-
che zwei weitere Standesinitiativen 
aus Graubünden und dem Wallis 
Wirkung. Der Druck der Grenzre-
gionen wurde dermassen intensi-
viert, dass das Parlament sich über 
die seit Jahren ablehnende Haltung 
des Bundesrates hinwegsetzte. Die 
Bündner Regierung erwartet jetzt 
eine schnellstmögliche Umsetzung.
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Migrationspakt 
wird Thema in der 
Frühjahrssession 
BERN Der Nationalrat hat sich ges-
tern mit Vorstössen zum UNO-Mi-
grationspakt befasst. Entscheiden 
wird er erst am Dienstag, die Mei-
nungen sind aber gemacht. Die gros-
se Kammer wird wohl wie der Stän-
derat vergangene Woche fordern, 
dass das Parlament über die Zustim-
mung der Schweiz entscheidet. Da-
mit dürfte das Papier, das der Bun-
desrat ursprünglich nächste Woche 
in Marokko unterzeichnen wollte, in 
der Frühjahrssession vertieft behan-
delt werden. Der UNO-Migrations-
pakt ist auch in anderen Ländern 
umstritten. Ausgeschert sind bisher 
die USA, Israel, Australien, Öster-
reich, Ungarn, Polen, Tschechien, die 
Slowakei und Bulgarien.
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Merkel «gespannt» 
auf ihre Nachfolge 
HAMBURG Vor der heutigen Neu-
besetzung des CDU-Vorsitzes hat 
sich die deutsche Bundeskanzlerin 
Angela Merkel «dankbar» für ihre 
lange Zeit als Parteivorsitzende ge-
zeigt. Sie sei «gespannt» auf die 
Wahl ihres Nachfolgers, sagte Mer-
kel gestern in Hamburg. Die Partei 
habe in diesen fast 19 Jahren Höhen 
und Tiefen erlebt, sagte Merkel und 
fügte selbstbewusst an: «Sie hat die 
Bundestagswahl viermal so gestal-
ten können, dass wir die Bundes-
kanzlerin stellen.» Sie freue sich, 
weiterhin als Bundeskanzlerin ar-
beiten zu können. (SDA)
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Wipfelpfad nimmt Volkshürde
Die Laaxer Gemeindeversammlung ist einverstan-
den: Eine Mehrheit hat sich am Mittwochabend 
dafür ausgesprochen, rund 7,5 Millionen Franken 
für den projektierten Baumwipfelpfad auszuge-
ben. Er soll 2020 realisiert sein.
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Der HCD-Goalie im Interview
69 Gegentore hat Torhüter  
Anders Lindbäck in 20 Partien 
bereits erhalten – so viele wie 
kein anderer in der National 
League. Nun sagt der Schwede, 
wie es ihm dabei geht.
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Stimmungscheck in Klosters
Die Gemeinde Klosters-Serneus will ihre politi-
schen Führungsstrukturen umkrempeln. Erarbei-
tet wurden drei Varianten. Nun will man die  
Meinung der Bevölkerung abholen.
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Wenn der Schnee geräumt wird
Pünktlich mit dem ersten Schnee auf den Strassen Churs 
hagelt es auch Kritik aus der Bevölkerung auf den vom 
Werkbetrieb geführten Winterdienst der Stadt. Bemän-
gelt wird insbesondere die Schneeräumung. Stadtrat Tom  
Leibundgut bringt für die teilweise ungehaltenen Worte 
wenig Verständnis auf, weil sie jeglicher Grundlage ent-
behren, wie er sagt. Sein Team leiste hervorragende Arbeit, 
die Kritik sei unfair. Im Gespräch hat er dem BT erklärt, wie 

die Schneeräumung in der Kantonshauptstadt auf einem 
Wegnetz mit 120 Kilometer Strassen und 150 Kilometer 
Trottoirs organisiert und bewerkstelligt wird. Zudem 
wird per 1. Januar 2019 eine neue Regelung in Kraft treten. 
Auf den Naturstrassen und -wegen der Stadt wird kein 
Winterdienst mehr erfolgen. (ESÖ/FOTO OLIVIA ITEM)
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Ein nachhaltiger Förderpreis
Der Panathlon-Sportförderpreis geht dieses Jahr an die Siebenkämpferin Annik Kälin. 

Ein gutes Omen für die künftige Laufbahn der Leichtathletin.

Was haben der Langläufer Jonas 
Baumann, der Biathlet Serafin 
Wiestner und die Biathletin Elisa 
Gasparin gemeinsam? Sie alle haben 
in den Jahren von 2010, 2011 und 
2012 den Sportförderpreis des Pana-
thlon Clubs Chur und Umgebung 
gewonnen. Nun, sechs bis acht Jah-
re später, zählen alle drei Preisträger 
in diesem Winter in ihren Sportar-
ten zu den Hoffnungsträgern der 
Schweiz. Elisa Gasparin hat soeben 
mit der Staffel zum Saisonauftakt in 
Slowenien zum ersten Podestplatz 
einer Schweizer Staffel beigetragen, 
Biathlet Serafin Wiestner strebt in 
diesem Winter Top-10-Klassierun-
gen im Weltcup an, und für Langläu-
fer Jonas Baumann ist die WM in 
Seefeld das grosse Ziel.

Es braucht Ausdauer und Geduld

Auch für Schwimmerin Svenja Stof-
fel, Sportpreisträgerin 2013, war es 
ein langer Weg bis zur EM-Teilnah-
me in Glasgow im letzten Jahr. «Es 
bestätigt sich aber immer wieder, 
dass unser Förderpreis für die Sport-

lerinnen und Sportler eine Motiva-
tionsspritze auf dem langen Weg an 
die Spitze ist», sagte Panathlon-Prä-
sident Leo Jeker gestern anlässlich 
der Übergabe des mit 4000 Franken 
dotierten Preises an die Sieben-
kämpferin Annik Kälin, Jahrgang 

2001, aus Grüsch. Die EM-Teilneh-
merin folgt auf die Sprinterin Judith 
Goll, die sich dieses Jahr für die U20-
Weltmeisterschaften in Tampere 
qualifizieren konnte. (NW) 
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Auszeichnung und Motivationsspritze zugleich: Mehrkämpferin Annik Kälin 
erhält den Panathlon-Sportförderpreis 2018. (FOTO OLIVIA ITEM)
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